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AM WOCHENENDE ANSTIEG DER LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich im Norden des Landes und im Ortler-Cevedale Gebiet. Die Hauptgefahrenstellen sind die 
Triebschneeansammlungen auf Steilhängen der Expositionen W-N-SE oberhalb von etwa 2200 m. Die Auslösung ist bereits bei 
geringer Zusatzbelastung möglich.  
Gefahrenstufe 2 mässig in den übrigen Gebieten. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen in den klassischen 
Windschattenbereichen, vor allem oberhalb von 2200 m an den Expositionen NW-N-E. In besonders ungünstigen Fällen können 
Lawinen bereits bei geringer Zusatzbelastung ausgelöst werden. 

ALLGEMEINE SITUATION
Die vergangenen Tage waren gekennzeichnet von leichten Schneefällen im Norden des Landes, gestern schneite es auch in der 
Ortler-Cevedale Gruppe. Im Süden blieb es trocken. Die Windaktivität war schwach bis mäßig aus NW und in 2000 m lagen die 
Temperaturen zwischen -5° und -8°. 
Die Hauptgefahr geht von Triebschneeansammlungen aus. Besonders im Norden des Landes und in der Ortler-Cevedale Gruppe sind 
die Triebschneepakete mit den darunterliegenden Schichten wenig verfestigt und zum Teil von Neuschnee überdeckt. Die Oberfläche 
präsentiert sich in windgeschützten Bereichen locker. An nördlichen und östlichen Expositionen auf ca. 2200-2800 m sind diese 
Gefahrenstellen besonders häufig anzutreffen. 

  
TENDENZ
Wetter: Nach einer teils klaren Nacht wird es am Samstag recht sonnig. Im Tagesverlauf nehmen die Schleierwolken von Westen zu 
und in der Nacht auf Sonntag beginnt es verbreitet zu schneien, am meisten in den nordwestlichen Gebirgsgruppen. Dazu kommt 
starker Nordwestwind auf. Am Sonntag klingt der Schneefall rasch ab und vom Ortler her lockern die Wolken auf. Am Montag gibt es 
massives Tauwetter bis ins Hochgebirge! Mit Sonnenschein und Schleierwolken steigt die Nullgradgrenze auf über 3000 m.
Lawinengefahr: Am Samstag gleichbleibende Lawinengefahr. Am Sonntag herrscht aufgrund der vorhergesehenen Schneefälle 
begleitet von starkem Wind in allen Gebieten ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR STUFE 3. Besonders in den Windschattenhängen sind 
spontane Lawinen mittlerer Ausmaße möglich. Am Montag wird die Schneedecke durch den Temperaturanstieg allgemein geschwächt. 
Die Auslösebereitschaft für Lawinen nimmt auf allen Expositionen zu.

Samstag Sonntag Montag
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